
DIE SOGENANNTEN WELTREICHS L NE 
ALE ANDERS DES GROSSEN

Die We treichs ne A e an ers es Gro en sin  in er Forschung star  umstrit
ten1  as nicht ver un er ich ist  a sie in en ue en im esent ichen nur z ei
ma  on ret er hnt er en  n m ich einma  an ich A e an ers Be ragung es 
Artimon Ora e s2 un  zum n eren in en sogenannten H omnemata  ie von 

nen A e an ers aus seinen etzten Jahren berichten  ie egen seines rühen To
es nicht mehr zur Aus ührung ge ommen un  nach seinem To  von er ma e
onischen Heeresversamm ung assiert or en seien  

Bezüg ich essen  as A e an er von en riestern es Ammon zum Thema 
We therrscha t er ahren haben nnte  ist ie Über ie erung u erst unsicher  a 
er bei ieser Unterre ung nieman en aus seinem Ge o ge  a so auch nicht seinen 
engsten Freun  He haistion  bei sich hatte  Es ist noch nicht einma  ar  ob er im 
Ammon Hei igtum überhau t nach er We therrscha t ge ragt hat  ob er Gott 
ihm urch seine riester unge ragt Aus un t gab o er ob iese Frage überhau t 
nicht berührt ur e  Je en a s eh t in er gesamten Über ie erung e e on rete 
Angabe arüber  as A e an er em zu e chem Zeit un t über iesen Gegen
stan  seiner Unterre ung mit em Gott eitererz h t hat  as er a  a s ie ue
en recht h tten  getan haben mü te  a nieman  au er ihm se bst et as arüber 
issen onnte un  eine In is retion er riester o er eines Do metschers oh  

auszusch ie en ist  Hinzu ommt  a  auch ann  enn bei Ge egenheit er Be
ragung es Ammon Ora e s ir ich von We therrscha t ges rochen un  ies von 
en Betei igten irgen ie an ie Ö ent ich eit gebracht or en sein so te  araus 

noch nichts ür A e an ers eigene Meinung un  ne ge o gert er en ann  a 
ihm a s harao ie We therrscha t von en g tischen riestern in e em Fa  tra

itionsgem  vers rochen or en sein mu  ob er sie nun se bst anstrebte o er 
nicht

An ers sieht es bei en H omnemata aus  Ihre Be ertung steht un  t mit 
er Frage  ob sie echt sin  h  eine ir iche anung A e an ers arste en  ob 

sie nachtr g ich a s Er in ungen in ie gute Über ie erung eingebaut o er ob hier 
vie eicht rea  bestehen e Absichten mit er un enen zusammenge ür e t un  a s 

onze tione e Einheit ausgegeben or en sin  A e iese Fragen hat ie For
schung geste t un  au  ie verschie enste Weise beant ortet siehe Anm   Ein 
Konsens ist au  iesem Wege o ensicht ich nicht zu erreichen  a etzt ich ein Be

eis über ie Echtheit o er Unechtheit ge ührt er en ann un  somit e er Ansatz 
auch in er Frage er We therrscha t in einer ers n ichen Meinung stec enb eibt  
un  sei iese noch so gut urch acht un  ausibe  un  noch so gut mit an eren 
Fa toren er o iti  A e an ers ie V erverschme zung  o er Verg tt ichung 
in Zusammenhang gebracht
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Der Tei  er H omnemata  er sich mit We therrscha t  be a t  besteht aus 
en sogenannten West nen  h  er vorgesehenen Eroberung un  Beherrschung 

auch es est ichen Mitte meerraums6  Da man  ie gesagt  mit er Er rterung er 
Echtheit o er Unechtheit er H omnemata nicht recht eiter ommt  re es 
m E  z ec m ig  zun chst einma  zu er orschen  as A e an er in bestimmten 
Bereichen nun nach eis ich ir ich getan bz  o er sich on ret ge u ert hat  

e che Absichten sich araus ür seine eiteren ne ab esen assen un  ob ie so 
ge onnenen Er enntnisse mit en bis ato unbe iesenen Angaben er ue en 
zusammen assen  eren Aussage ert au  iese Weise ir sam ge rü t er en 
ann  Wenn A e an er auch sehr ung un  mitten aus regster T tig eit heraus vom 

To e betro en ur e  so hat er och immerhin reizehn Jahre regiert un  in ieser 
Zeit einigerma en are Zie setzungen er ennen assen  So so te man in bezug au  

en A e an er zugeschriebenen We therrscha tsans ruch einma  über seine gesamte 
Regierungszeit hin eg ie enigen Situationen n her untersuchen  o ein so cher 
Ans ruch m g icher eise h tte ge ten  gemacht un  on retisiert er en nnen

Dabei ir  es sich em eh en  chrono ogisch vorzugehen  schon es egen  ei  
au  iese Weise estgeste t er en ann  ob bei A e an er bestimmte Grun rinzi
ien urchgehen  ir sam aren o er ob seine o itischen un  geogra hischen 

Zie vorste ungen im Lau e seines Lebens entschei en en Ver n erungen unter or
en or en sin  Nur so ann man m E  auch bezüg ich er We treichsi ee zu ver

bin ichen Sch üssen ge angen  An e chem un t von A e an ers Lau bahn aber 
so  man beginnen  Wo zeigt sich zum ersten Ma  et as  as a s Streben nach Aus

ehnung es territoria en Besitzstan es aus en be annten un  tra itione en Stru
turen hinaus in ein We treich  hinein ge eutet er en nnte  Wie so  ieser Über
gang vom Begrenzten ins Unbegrenzte e iniert er en8  Schon hier treten ie 
Dis re anzen in er Forschung ar zutage  in em ie Arbeitsh othesen in bezug 
au  as  as enn nun ein We treich sei  von er gesamten We t innerha b es 
O eanos über ie Oi umene  bis zu ener u tivierten  mitt eren  Zone reichen  

ie en rauhen Nor en un  en hei en Sü en nicht mit um asse9 Im übrigen 
ir  auch as  as A e an er am En e seines Lebens tats ch ich besa  h u ig 

schon a s We treich  bezeichnet1
Auch au  iesem Weg ommt man a so metho isch nicht eiter  schon es e

gen nicht  ei  nieman  issen ann  e che von iesen Versionen A e an er  a s 
er ein We treich h tte grün en o en  ür sich se bst aus verbin ich angesehen h t
te  Von ihm se bst issen ir in bezug au  territoria e un  nastische Ans rüche 
n m ich nur z eier ei genau
1  Er strebte schon in ungen Jahren nach er uneingeschr n ten Herrscha t über 
as ma e onische Erbe seines Vaters un  scheute abei nach essen Ermor ung  in 
ie er m g icher eise sogar ver ic e t ar  auch vor bruta er un  ra i a er Aus

scha tung a er an eren r ten enten nicht zurüc 11
2  S testens seit en mit em erser nig Dareios III  ge ührten Verhan ungen 
über ie von iesem angebotene Eu hrat Grenze nach er Sch acht bei Issos tat
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A e an er un  er strebe nach er Herrscha t über Asien 12  Asien  ist natür ich 
ein versch ommener Begri  In em hier gegebenen Zusammenhang ist es e och 

as Wahrschein ichste  a  A e an er amit as erserreich un  ie Übernahme 
es K nigtums seines Kontrahenten Dareios gemeint hat  un  as ir  in er For

schung aher auch a gemein angenommen1  Je en a s ist in ieser Aussage 
A e an ers ein Hin eis au  ein ie auch immer geartetes We treich entha ten  
Bei e Zie setzungen  Festha ten am v ter ichen Erbe un  Erringung er Herrscha t 
über as erserreich  hat nun A e an er be annt ich mit u erster Energie un  
Hartn c ig eit er ü t  H tte er arüber hinaus mehr erreichen o en  so mü te sich 

as schon im Lau e er Jahre  hren  eren er iese Vors tze onse uent aus ühr
te  gezeigt haben  enn er stan  mehr ach vor Entschei ungen  ie ihn  h tte er sie 
an ers getro en  über en von ihm se bst ostu ierten rogrammatischen Rahmen 
hinausge ührt h tten  Diese Situationen seiner Lau bahn so en nun nacheinan er 
n her betrachtet er en  um er Ant ort au  ie Frage nach einem eventue  ge

anten We treich n herzu ommen
Die erste Ge egenheit ieser Art ergab sich ür A e an er schon ba  nach er 

Regierungsübemahme in Ma e onien  Die barbarischen St mme im Nor en es 
Lan es  ie von A e an ers Vater hi i  zur Botm ig eit gez ungen or en a
ren1   sahen in em Regierungs echse  un  er Jugen  es neuen Herrschers eine 
Ge egenheit zum Ab a  un  zur Rebe ion1  A e an er han e te rasch un  sch ug 
sie nacheinan er so vernichten  a  sie au  Jahre hinaus einen Wi erstan  mehr 

agten  Z ei Fa toren  ie au  en ersten B ic  über ie von hi i  vorgezeich
nete ma e onische Nor o iti  hinausreichen  sin  abei zu beachten
1  A e an er brachte o ensicht ich auch so che thra ische St mme  ie au er
ha b er von hi i  gescha enen thra ischen Strategie ge ebt hatten  unter seine 
Herrscha t  Je en a s s richt Arrian von reien  Thra ern am Fu  es Haimos  
Gebirges  ie von A e an er besiegt ur en Anab  1 1
2  Durch en ansch ie en en Sieg über ie Triba er1  ge angte A e an er bis zur 
Donau  un  es ist  ob oh  genaue Nachrichten eh en  anzunehmen  a  er seit em 

ie Grenze es ma e onischen Herrscha tsbereiches von Ni o o is aus onauab  
rts bis zur Donau vorgeschoben hat  as hi i  noch nicht ge ungen ar18

Bei e Ma nahmen sin  e och eines egs a s au erha b er tra itione en ma
e onischen o iti  iegen  anzusehen  sin  somit auch eine rühen Anzeichen ür 

einen e tums annen en Herrscha tsans ruch  Bos orth s  Anm  1    eist 
mit Recht arau  hin  a  ie Unter er ung er noch reien  Thra er urchaus 
schon einem an hi i s ents rochen haben ann  Der Kam  gegen ie V er 
im Nor en ar seit Bestehen es ma e onischen Staates ohnehin ein st n iges An
iegen er ma e onischen K nige ge esen  Je er von ihnen versuchte  e ei s au  
em von en Vorg ngern Erreichten au bauen  ein Stüc  eiter mit er B n igung 
ieser V erscha ten zu ommen19  un  in iese Tra ition ügen sich A e an ers 

Unternehmungen naht os ein  Da sein Vater schon so vie  erreicht hatte  mu te es 
ür ihn nahezu se bstverst n ich sein  nun noch en en gü tigen Schritt au  ie
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Donau hin zu tun un  amit eine natür iche Grenze es ma e onischen Ein u be
reiches im Nor en zu scha en

Was A e an er schon in iesen rühen Jahren von seinen Vorg ngern au  em 
ma e onischen Thron unterschie  ar nur ein bestimmtes E ement in seiner 
Den eise  as von Arrian a s sein othos  bezeichnet ir 2  un  gera e in 
au erge hn ichen Situationen seines Lebens noch ters ür ihn en Ansto  zum 
Han e n gegeben haben so  Im on reten Fa  so  er urch ieses Ge üh  azu ver
an a t or en sein  ie Donau zu überschreiten Arrian  a a O  Doch ist zu beach
ten  a  Arrian en othos erst a s z eiten Grun  er Donauüberschreitung nennt  
a s ersten hingegen ie Be m ung er Geten  ie enseits er Donau sa en un  
eine ein se ige Ha tung angenommen hatten21 Im übrigen ar ie ganze mit er 
Überschreitung er Donau verbun ene er o greiche mi it rische A tion begrenzt  
von urzer Dauer un  o ensicht ich nicht zur Unter er ung  son ern zur Ein
schüchterung er Geten ge acht  a so etzt ich nichts an eres a s eine Ma nahme er 
Grenzsicherung22

Au er em zeigt sich  a  schon in ieser rühen hase von A e an ers Lau
bahn ein bestimmtes  ür so che Grenzsituationen t isches Schema von ihm ent

ic e t ur e  as ir noch h u iger an tre en er en
1  Die enseits er Grenze sitzen en V erst mme er en  a s sie sich ein se ig 
zeigen  so ie hier ie Geten  angegri en un  eingeschüchtert  aber nicht auern  
unter or en
2  Mit m g ichst vie en V ern im Grenzgebiet er en Freun scha tsvertr ge ge
sch ossen  im vor iegen en Fa  mit nicht n her bezeichneten V ern  ie an er 
Donau ohnen  mit Tei en er Triba er un  mit Ke tenst mmen Arr  Anab  1 6

 Im Grenzgebiet er en von A e an er re igi se Han ungen vorgenommen  so 
an er Donau O er an verschie ene G tter Arr  Anab  1

Noch eine eitere  st n ige Kom onente von A e an ers o iti  taucht hier 
schon zu einem sehr rühen Zeit un t au  Wo immer es m g ich ar  o erierte er 
gern mit einer F otte ara e  zu en Kam han ungen an Lan  un  z ar vor 
a em ann  enn es sich um ie Ersch ie ung bis ahin unbe annter R ume han
e te  So hatte er vorsorg ich einige Kriegsschi e von B zanz aus urch as Sch ar

ze Meer un  onauau rts ahren assen Arr  Anab  1   ein Zeichen a ür  
a  er oh  von An ang an azu entsch ossen ar  ie Donau zu erreichen

A es as ann e och nicht a s Ansatz zu irgen e cher Art von We therr
scha t be ertet er en2  son ern ag in er Tra ition er ma e onischen o iti  
in ie sich auch ie eiteren Kam han ungen gegen ie stets unruhigen un  ge

hr ichen I rier ein ügen2  Auch a e o gen en A tionen A e an ers bis zur 
Sch acht bei Issos  a so ie Nie erha tung Griechen an s un  ie Eroberung K ein
asiens  ents rachen v ig er o iti  seines Vaters hüi  essen Vorbereitungen 
ür en Übergang über en He es ont be annt ich zum Zeit un t seines To es 

schon ziem ich eit ge iehen aren
In er arau o gen en hase er Verhan ungen mit Dareios s  oben  er
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Unter er ung S riens un  er Be reiung g tens von er erserherrscha t begann 
nun ie eigent iche Eroberung es erserreiches  Dabei b ieb K rene bemer ens er
ter eise nomine  rei un  mit A e an er verbün et  a so in einem hn ichen Status 

ie as griechische Mutter an  ob oh  es einst zum erserreich geh rt hatte2  Das 
ist m E  ein eut iches In iz a ür  a  min estens zu ieser Zeit noch eine West

ne  A e an ers e istiert haben nnen  Auch von en ersern se bst  in eren 
Den eise A e an er in en o gen en Jahren immer mehr hinein uchs  ann er 
einen on reten We therrscha tsans ruch nicht übernommen haben  a ie 
Ach meni en sich z ar  hn ich ie ie g tischen haraonen s  oben  un  ie rü
her schon ie bab onischen K nige  a s eine a en an eren V ern übergeor nete 
Macht betrachteten  e och e acto niema s versucht haben  iese V er ir ich 
zu unter er en26

So müssen ir zun chst nach ie vor avon ausgehen  a  A e an er urs rüng
ich nur as erserreich zu erobern beabsichtigte  In en Jahren  hren  eren er 
amit besch tigt ar  ergaben sich e och mehrere Ge egenheiten ür ihn  arüber 

noch hinauszu ommen  vor a em im Nor en un  Osten  An en Nor ran  er 
ersischen Zentra gebiete ge angte er erstma s nach er Einnahme von E batana  

Von ort aus schic te er  hren  er se bst Dareios ver o gte  armenion zu en 
Ka usiern  einem Vo sstamm am Sü estu er es Kas ischen Meeres Arr  Anab  

19  Deren Gebiet geh rte aber z ei e os min estens ose zum erserreich2  
sie hatten auch ein Kontingent ür ie Sch acht bei Gaugame a geste t Arr  Anab  

8  un  Dareios hatte noch bis zu etzt au  ihre Hi e geho t  ie ann nicht 
eintra  Arr  Anab  19  Ob es n tig ar  ie Ka usier noch zu unter er en 
o er ob es sich ür armenion nur um einen rie ichen  a ministrativen A t han

e te  t sich aus em Wort aut es Arrian Te tes nicht entnehmen  Je en a s 
so te armenion ansch ie en  am Sü u er es Kas ischen Meeres ent ang nach 
H r anien eiterziehen Arr  a a O  Wie ieses Unternehmen ausgegangen ist  

issen ir nicht  G eichzeitig erhie t K eitos en Au trag  nach arthien zu mar
schieren un  sich ort s ter mit A e an er zu vereinigen Arr  Anab  19 8

Ae an er se bst ge angte nach em En e es Dareios urch H r anien zu en 
Ta urern  ie noch Wi erstan  eisteten un  zu enen sich S ner es Dareios 
ge üchtet hatten  Der Satra  von arthien un  H r anien  hrata hemes  un  er 

er Ta urer  Auto hra ates  ergaben sich Arr  Anab  2  Ae an er be ie  ie 
bei en Satra ien mit en ersischen Satra en zun chst in er übernommenen 
Form  s ter ur e ie ta urische Satra ie mit arthien vereint28

Ansch ie en  zog Ae an er gegen ie Mar er  ie im Sü en es Kas ischen 
Meeres  z ischen Ka usiern un  Ta urem  sie e ten  Hier am es zum Kam  er 
mit er Unter er ung er Mar er en ete Ihr Gebiet ur e zur ta urischen Satra ie 
gesch agen29 Aus Arrian geht nicht hervor  ob ie Mar er zu ieser Zeit noch in 

as erserreich integriert ge esen aren  Man ei  von ihnen egen ihres noma
ischen Chara ters überhau t enig  Je en a s hatte es im Heer es er es Mar
er gegeben Aisch os  erser 962  un  auch Hero ot nennt ie Mar er einen 
ersischen Stamm 1 12
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So ann man von A e an ers Vorgehen gegen ie St mme im Sü en es 
Kas ischen Meeres eines a s sagen  a  er hier über ie Intentionen er Ach me  
ni en hinausgegangen sei  Es ist im Gegentei  noch nicht einma  ar  ob armenion 

ie Ka usier überhau t zur Integration in as A e an erreich brachte s  oben  
Überhau t erreichte A e an er z ischen Kas ischem un  Sch arzem Meer ie 
Grenzen es erserreiches nicht vo st n ig  a es ihm be annt ich nicht ge ang  ie 
St mme un  St te im Sü osten es Sch arzen Meeres zu unter er en 1 Dabei 
h tte ies angesichts er a ten Verbin ungen ieser Region auch zur griechisch
ma e onischen We t 2 beson ers nahege egen

A e an er hat auch in s teren Jahren im Bereich es Kas ischen Meeres vor
nehm ich nur ein Interesse gehabt  ie geogra hische Er un ung  Das geht aus einer 

assage Arrians 16 1  mit ünschens erter K arheit hervor  Man u te a 
ama s so gut ie nichts über Bescha enheit un  Gr e es Kas ischen Meeres  

zum Beis ie  g aubten manche er anti en E erten an einen Zusammenhang mit 
em Aso schen Meer o er sogar mit em O eanos un   egen v iger Un ennt

nis er E istenz es Ara sees  en F üssen O os un  Ja artes  er a s Ober au  es 
Tanais Don  angesehen ur e  Über a e iese Fragen o te A e an er urch eine 
E e ition  mit eren Leitung er einen Mann namens Hera ei es beau tragte  K ar
heit ge innen  Da  im Zuge er Vorbereitungen nach Arrian auch Kriegsschi e 
gebaut er en so ten  ist ein Wi ers ruch zu em issenscha t ichen Chara ter 

es Vorhabens  enn natür ich mu te auch in einem so chen Fa  mit er ein i
chen Ha tung irgen e cher An ohner  von enen man noch gar nichts u te  ge
rechnet er en

Auch im Zusammenhang mit er ge anten E e ition im Kas ischen Meer 
s richt Arrian ie er vom othos  A e an ers a a O  Das t ie Vermutung 
zu  a  ieser othos  ie schon beim Donauübergang s  oben  nichts mit einem 
We treich  son ern mehr mit em Drang  et as Neues zu sehen un  zu ent ec en  
zu tun hat  a so mehr einem issenscha t ichen a s einem o itischen Be ür nis 
ents richt

Vom Kas ischen Meer aus ührte A e an ers Weg zun chst nach Sü osten  um 
Areia  Drangiane un  Arachosien in Besitz zu nehmen  Von a aus marschierte 
er nach Nor en  um in Ba trien un  Sog iane en etzten Wi erstan  zu brechen  
W hren  ieser K m e ge angte er mehrma s an en Ober au  es Ja artes  en 
a ten Grenz u  es erserreiches  Die erser hatten iese Grenze urch Festungen  
von enen K ro o is ie ichtigste ar  gesichert  a sie auern  urch ie in Sü
ru an  sitzen en s thischen St mme ge hr et ur e  So ar bezeichnen er ei
se schon er ersische Reichsgrün er K ros im Kam  gegen ie S then ge a en  
A e an er ver o gte auch hier eine hn iche Grenz o iti  ie ie Ach meni en  Un

eit von K ro o is ie  er eine neue Grenz estung erbauen  a s einen günstigen 
Ausgangs un t ür einen Zug gegen ie S then enn ieser Fa  einma  eintreten 
so te  un   a s Bo er  es Lan es gegen ie Ein e er Barbaren von enseits 

es Stromes  Arr  Anab  1  Die Sta t ur e A e an reia Eschate s ter
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Cho schent  heute Leninaba  genannt 6 A e an er überschritt en Ja artes  um 
eine Sch acht gegen ie s thischen Sa en zu sch agen  ie sich ein ich zeigten  
Nach em sie gesch agen aren un  sich unter or en hatten  ehrte A e an er über 
en Ja artes nach Sog iane zurüc

Abgesehen von ieser Nachahmung er ersischen Reichs o iti  zeigt sich auch 
in ieser Situation as ür A e an er seit em Donauübergang s  oben  t ische 
Verha ten  A t re ür Dion sos ur en enseits es Ja artes errichtet 8  Vertr ge 
mit St mmen an er Grenze ur en gesch ossen  so g eich zu An ang mit en s
thischen Abiem 9  s ter mit einem nicht n her bezeichneten S thenstamm  un  

en s thischen Chorasmiem 1 In iesem Zusammenhang nun ist in en ue en 
ie er von nen A e an ers ie Re e  ie in Richtung au  ein We treich hin ge
eutet er en nnten  er Chorasmier ürst harasmanes n m ich habe vorgesch a

gen  gegen ie Ko cher un  Amazonen zu Fe e zu ziehen un  ie V er  eren 
L n er sich bis zum Sch arzen Meer erstrec ten  zu unter er en  er erbot sich 
auch  Führer er Wege orthin zu sein un  ie n tigen Lebensmitte  ür A e an ers 
Heer zu bescha en  Arr  Anab  1  A e an er er rte e och  a  es ihm 
zur Zeit nicht asse  zum ontos zu ziehen  Er er rte  a  er zur Zeit en Zug 
nach In ien ane  Denn erst enn er ie V er ort unter or en h tte  ür e er 
en ich Herr von ganz Asien sein  Un  ann o te er nach Griechen an  zurüc eh
ren un  von ort urch en He es ont un  ie ro ontis mit seiner gesamten Streit
macht zu Wasser un  zu Lan e in en ontos ein ringen  Bis ahin so te harasma
nes seine Hi e eistungen zurüc zuste en  Arr  Anab  1 6

Natür ich ir  iese Ste e von a en Autoren  ie We treichs ne A e an ers 
vermuten  bevorzugt herangezogen 2 Ginge man ements rechen  avon aus  a  

er Bericht Arrians er Wir ich eit ents richt  so t zun chst au  a  A e an er 
au  as Angebot es harasmanes  n  nach Westen zu ziehen  überhau t 
nicht eingeht  son ern nur ür s tere Jahre eine eigene Zangenbe egung von Grie
chen an  aus nach Nor osten  a so gera e umge ehrt  in Aussicht ste t  Die Ost  
West Be egung so te a so auch nach en Vorste ungen Arrians  beziehungs eise 
seiner ue e  von en Chorasmiem a ein ausge ührt er en  Sie h tten amit auch 

en gr ten Nutzen von en ge anten Eroberungen gehabt  Der ür A e an er 
se bst vorgesehene Zug zum Sch arzen Meer mit angrenzen en Gebieten genannt 

er en von Arrian neben en sagenha ten Amazonen nur ie Ko cher  ar aber 
e er ür Ma e onen noch Griechen et as Neues o er Sensatione es  Besie e ung  

Han e  un  Er un ung in ieser Region geh rten be annt ich seit Jahrhun erten 
zum o itischen A tag insbeson ere er Griechen s  Anm  2  Auch ie erser 
hatten seit angem Interesse am Sch arzen Meer  So ar einst ein Zug es Dareios 
zur unteren Donau mi g üc t  och hie ten ie erser ie Sü   un  zum Tei  auch 
ie West üste es Sch arzen Meeres bis zum Kau asus  a so gera e as o chische 

Gebiet  in Besitz  Da  A e an er ie Eroberung ieses Tei es es einstigen erser
reiches noch nicht ge ungen ar  ur e oben schon er hnt  Un  natür ich mu te 
ihm aran ge egen sein  ies eines Tages nachzuho en  m g icher eise iegen er
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Geschichte bei Arrian u erungen A e an ers so cher Art zugrun e
Von A e an ers Seite aus gesehen  nnte en Verhan ungen mit harasma  

nes a so eine ge isse Rea it t bescheinigt er en  obei man ann aber ie erum 
estste en mü te  a  es sich hier nicht um We treichs ne  son ern um ie vorge

gebene  tra itione e o iti  gehan e t h tte  ie so oh  ie Ma e onen un  Grie
chen  a s auch ie erser im Sch arzmeergebiet schon seit angem ra tizierten  
Je och ist es umge ehrt ganz ausgesch ossen  a  ein S then ürst  er im Gebiet 

es unteren O os sa  un  ie Geogra hie seines Territoriums ennen mu te  ein 
so ches Angebot gemacht haben ann  Wie h tte enn er Weg zu en zu unter

er en en Ko chern zurüc ge egt er en so en  a och as Kas ische Meer un  
er Kau asus ie S erriege  az ischen agen   Da ar er üb iche  von A e an er 

m g icher eise in Aussicht genommene Zugang von Westen her s  oben  esent ich 
ein acher zu be er ste igen  zuma  man sich in iesem Fa  stets au  ie ichtigen 
Griechenst te an er Sü üste es Sch arzen Meeres  ie Sino e un  Tra ezunt  
stützen onnte  Ham  hat in iesem Zusammenhang mit Recht arau hinge ie
sen  a  ie Aus ührungen es Chorasmier ürsten as a sche We tbi  zur Voraus
setzung haben  as sich nicht et a ie in Tur estan sitzen en S then  son ern ie 
Ma e onen un  Griechen  machten  in em sie be annt ich en Ja artes ür en 
Ober au  es Tanais hie ten un  ements rechen  ie oberen Satra ien in en Be
reich est ich es Sch arzen Meeres ver egten 6

Somit sin  auch hren  A e an ers Eroberung un  Sicherung von Ba trien 
un  Sog iane eine We treichs ne er ennbar  A e an ers Verha ten am Grenz

u  Ja artes o gt vie mehr em inz ischen be annten Schema  Eroberungen im 
Rahmen er übernommenen  hier er ersischen Herrscha t  Grenzsicherung  Über
schreiten eines F usses zur mi it rischen Einschüchterung er enseits sitzen en 
ein ichen Be ohner  Vertr ge mit reun ich gesonnenen Grenzst mmen un  

re igi se Han ungen
Kom izierter iegen ie Dinge bei er n chsten Eta e von A e an ers Er

oberungen  em In ienzug  A e an er erreichte au  ihm en In us un  as Fün
strom an  a so Gebiete  ie auch Dareios I  schon erreicht hatte  Nun ir  in er 
Forschung vie ach unterste t  a  A e an er ieser Tatbestan  unbe annt ge e
sen sei  er a so z ar nicht a tisch  aber och in seinem Be u tsein hier Neu an  be
treten habe  as au erha b es Rahmens es Ach meni enreiches ag  Dements re
chen  sei ür ihn zu ieser Zeit Asien  nicht mehr mit em erserreich i entisch ge

esen  son ern habe ganz In ien bis zum O eanos eingesch ossen 8 Doch scheint 
es mir ganz ausgesch ossen zu sein  a  A e an er  em schon seit er Einnahme 
von Susa as gesamte ersische Reichsarchiv zur Ver ügung stan  un  er bei sei
nem be annt gro en  issenscha t ich ge r gten Interesse ür a e As e te seiner 
Eroberungen ge i  nicht vers umt haben ir  ieses Archiv von seinen E erten 
un  ahrschein ich auch mit ersischer Hi e etai iert aus erten zu assen  nicht 
ge u t haben so  a  er auch im in ischen Raum in en Fu sta en seiner gro
en ach meni ischen Vorg nger an e te  Je och t sich hier ür ein Be eis ühren
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Man mu  a so ie er zu em metho ischen Grun satz zurüc ehren  a  es arau  
an ommt  as A e an er nach eis ich getan o er gesagt hat

Das Gebiet es Fün strom an es enseits es In us ur e von A e an er gr
tentei s nicht in ie Satra ien eingeg ie ert  son ern an K iente ürsten  ie en zu
vor besiegten In er nig oros  gegeben  Z ar ur e hier nach er Eroberung zu
n chst eine Satra ie unter hi i os eingerichtet In ien am Mitte au  es In us 
o er In ien II  ie e och nur ragmentarischen Chara ter hatte  a ihr gera e ie 

ichtigsten Fürstentümer es Fün strom an es  n m ich ie es Abisares  Ta i es  
oros un  hegeus  nicht angeh rten  Nach z ei Jahren ur e iese Konstru tion 
ie er au gegeben un  nomine  einer ieser in ischen Fürsten  n m ich Ta i es  

zum Satra en beste t 9  So ann man nicht von einer Satra ie s rechen  ie mit 
en bisher eingerichteten bz  von en ersern übernommenen Satra ien in ihrem 

Status verg eichbar ge esen re  Mit ieser Satra ie ur e  noch unter hi i os  
ie Satra ie am iesseitigen Ober au  es In us In ien est ich es In us o er 

In ien I  vereint  Auch hier gab es in ische Fürstentümer  ie eine ge isse Se bst n
ig eit genossen  e och rinzi ie  vor a em urch star e ma e onische Mi it r

besatzungen  in ie Satra ie integriert aren  a so an ers behan e t ur en a s ie 
be euten en K iente ürsten enseits es In us

Insgesamt erinnern auch iese territoria en Ans rüche A e an ers an ie er 
ersten Ach meni en  ie en In us eben a s bereits überschritten  e och as Ge
biet st ich es F usses o enbar auch nicht unmitte bar in ie Satra ienor nung 
einbezogen hatten 1  Was z ei e os arüber hinausreichte  ar er berühmte an 
A e an ers  en H hasis  a so en st ichsten Strom es Fün strom an es  zu über
schreiten  Die Frage  ob er amit eine begrenzte mi it rische A tion  ie schon an 

er Donau un  am Ja artes s  oben  beabsichtigte o er ob er as gigantische Un
ternehmen er Eroberung In iens bis zum O eanos ins Auge ge a t hatte  ir  bis 
heute in er Forschung ontrovers behan e t  un  es ist ar  a  ie Ver echter er 
We treichstheorie ausnahms os er etzteren Version en Vorzug geben 2

Um en Tatbestan  zu ren  sin  z ei Fragen ichtig
1  Hat A e an er ge u t  ie gro  In ien un  ie eit ent ernt er O eanos 

ir ich ar  o er ar er auch am H hasis noch in er Theorie seines Lehrers 
Aristote es be angen  onach as We tmeer vom In usgebiet nicht mehr a zu eit 
ent ernt un  sogar vom Hin u usch aus sichtbar sein so te
2  Wann gab A e an er en Be eh  zum Bau er F otte  mit er er s ter  nach 

er Um ehr am H hasis  en In us hinab uhr  Je rüher er ihn gab  esto eher ist 
avon auszugehen  a  iese F otten ahrt un  nicht ie Überschreitung es H hasis 

mit arau o gen er Eroberung In iens er absch ie en e an es In ien e zuges 
ar un  a  A e an er ie Erreichung es O eanos  ie mit em Herab ahren au  
em In us gegeben ar  an einer Ste e genügte

Meines Erachtens sin  bei e Fragen urch ie na en Aus ührungen Ham s  
ie aber e ei s en Kem er Sache tre en  schon eitgehen  im Sinn einer Ab eh

nung er We treichs ne beant ortet  e och in er Forschung aum zur Kenntnis
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genommen or en  Ham  macht vor a em ge ten  a  A e an er s testens am 
A esines ge u t haben mu  a  er en O eanos ganz ein ach au  em Weg über 

en In us erreichen onnte un  a so zu iesem Z ec  nicht ganz In ien erobern 
mu te un  a  erner ieses In ien so riesig ar  a  eine Eroberung mit en vor
han enen Mitte n nicht gut m g ich sein ür e  Dem assen sich noch eitere 
Argumente hinzu ügen
1  In A e an ers Heer be an en sich er Schi ahrt un ige h ni er  K rier  
Karer un  g ter Arr  Anab  6 1 6  Wahrschein ich aren sie mit en Ersatz
mannscha ten eingetro en  ie unter Führung von Asan ros un  Nearchos in Ba tra 
zu A e an er gesto en aren 6 Da iese Leute imstan e aren  ie gro e In us

otte urch ie zum Tei  rei en en Str me es Fün strom an es bis zur In usmün
ung zu bringen  müssen sie sich mit Schi sbau un  Schi ahrt ausge annt  a so 

vom Mitte meer her Er ahrung in iesen S arten gehabt haben  a auch ein ache 
Ru erer eine Schu ung ben tigten  Wenn aber A e an er See eute  mit enen beim 
Lan am  er ahrungsgem  enig anzu angen ar  aus so eiter Ferne nach 
Ba trien o er In ien beor ert hat  so mu  ihm schon vor Beginn es In ienzuges 
ein ie auch immer geartetes F ottenuntemehmen vorgesch ebt haben
2  Der Wunsch  en H hasis zu überschreiten  ir  von Arrian Anab  2 2  
mit A e an ers  er rt  obei nach en Festste ungen Ehrenbergs 

 et a mit othos  g eichzusetzen ist  Un  z ar so  sich A e an ers 
Begehren in iesem Fa  arau  gerichtet haben  as Lan  enseits es H hasis  
zu er un en  von em er geh rt habe  a  ie ort eben en Menschen in guter 
staat icher Or nung ebten un  neben an erem Reichtum über beson ers gute E e
anten ver ügten Arr  Anab  2 1  Ein so ches Motiv ingt eher nach uners tt
icher Ent ec er reu e a s nach We therrscha tsans rüchen un  a t aher urch

aus zu en bisherigen Er enntnissen über A e an ers othos
 A e an er nahm as Gebiet st ich es In us von er Satra ieneintei ung aus 

un  unterste te es K iente nigen  ie eitgehen  se bst n ig un  mit ihm verbün
et aren s  oben  Dies ist in gro em Ma stab as g eiche S stem  as auch sonst 

an en Reichsgrenzen von ihm ange en et or en ar un  as im übrigen auch ie 
erser schon ra tiziert hatten 8  Es He  sich aber nicht be iebig eit aus ehnen  a 
ie K iente ürsten enigstens noch einigerma en in Grenzn he sitzen mu ten  um 
ir sam ontro iert er en zu nnen  Auch von aher ist es un ahrschein ich  
a  A e an er seinen Herrscha tsbereich noch esent ich über en H hasis hinaus 

h tte aus ehnen o en  Im übrigen nahm er auch am H hasis re igi se Han ungen 
vor  in em er A tartürme ür z  G tter errichtete Arr  Anab  29 1 2  ein Ver
ha ten  as er eben a s in Grenzsituationen immer gezeigt hat 9

Eine Einschüchterung er enseits es H hasis sitzen en V er urch eine 
mi it rische A tion  ie er in so chen F en stets urch ührte s  oben  un  ie er 
z ei e os auch hier ge ant hatte  a er a nach eis ich entsch ossen ar  en H

hasis mit em Heer zu überschreiten  onnte er in iesem Fa  nicht rea isieren  a sei
ne Tru en sich eigerten  eiterzumarschieren  un  ihn zur Um ehr z angen6
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Diese ab ehnen e Ha tung es Heeres ist es vor a em ge esen  ie in Tei en er For
schung ie Meinung verst r t hat  A e an er habe ganz In ien erobern o en  un  
ein so gro es Unternehmen h tten seine So aten nicht mehr mitmachen o en61  
In er Tat scheint ies aus A e an ers Re e an ie Komman eure un  er Ant ort 

es Koinos arau  Arr  Anab  2 2 9  hervorzugehen  Je och hat bereits 
Tarn II  288  gezeigt  a  iese Re en unm g ich echt sein nnen  Es re auch 
ein ür A e an er un ahrschein icher s cho ogischer Mi gri  ge esen  angesichts 

es am mü en Heeres nicht nur von en unmitte bar bevorstehen en Au gaben  
son ern g eichzeitig auch noch von so gigantischen Zu un tsvisionen ie er Er
orschung es O eanos un  es Kas ischen Meeres un  er Umsege ung A ri as zu 

s rechen 26 1 2  In Wir ich eit genügten ie rea en N te er So aten  u er
ste Ersch ung urch ausen ose K m e un  urch en anha ten en Monsunre
gen  v ig  um ie A athie un  Ver eigerung es Heeres auch ohne ie Angst 
vor em gro en In ien zu er ren

A e an er ügte sich  nach an ng ichem Zorn  en For erungen seiner So
aten un  trat mit ihnen en Rüc zug bis zum H as es an  Von ort ge angte ie 

F otte nach Fertigste ung u ab rts in en A esines un  von iesem in en In us  
er bis zum Beginn es De tas in atta a be ahren ur e  Ein Tei  es Heeres uhr 

au  en Schi en  ie übrigen Tru entei e beg eiteten ie F otte am U er  Fein i
che St mme ie ie Ma er ur en unter or en62  Nach ahre angem reinen Lan
rieg an  hier a so erstma s ie er as ür A e an er t ische  ombinierte Vorge

hen von Heer un  F otte statt  ie es bereits an er Donau ra tiziert or en ar 
s  oben  Der Ma e one eithon ur e zum Satra en es Lan es vom Zusam

menstrom es In us un  A esines bis zum Meere mitsamt er ganzen in ischen 
Küste  ernannt6  Innerha b ieses Gebietes gab es zun chst angestammte in ische 
Fürstentümer  enen A e an er  enn sie sich unter ar en  eine ge isse Se bst n

ig eit be ie  Sie ver oren ihre Ste ung e och a e ie er  zum Tei  ei  sie ie 
Musi anos ab ie en un  a ür bestra t ur en6  zum Tei  ei  sie ie Sambos un  
Moeris ohen6  Somit reichte A e an ers Territorium sch ie ich auch in ieser 
Region ie einst as ersische bis zum In us  A e an er ie  urch eithon au  em 
rechten In usu er Grenzbe estigungen an egen66  Auch ies ist ein Hin eis a ür  
a  er ie In usgrenze a s en gü tig ansah

Die üb ichen re igi sen Zeremonien A e an ers an en ieses Ma  im Mün ungsbe
reich es In us statt  Er ie  sich n m ich au  em rechten Mün ungsarm es In us 
hinab ahren un  ge angte so erstma s in en O eanos  as gro e We tmeer  Au  z ei 
Inse n o erte er mehreren G ttern6  Auch an ich ieser Han ungen ist von 
We therrscha t in en ue en nirgen s ie Re e  ob oh  as Erreichen un  Be ah
ren es O eanos  er a nach ama igen Vorste ungen en Ran  er We t bi ete  

azu ie besten An nü ungs un te geboten h tte68 Die O er ienten vie mehr 
o ensicht ich zun chst einma  em Dan  an ie G tter ür as bisher Erreichte69  

ann aber er Bitte um ein gutes Ge ingen er ge anten Fahrt er F otte von er 
In usmün ung bis zum ersischen Go  unter er Führung von A e an ers Jugen
reun  Nearchos
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Auch iese F ottene e ition  ie ie erum mit einem Heereszug urch Ge  
rosien un  Karmanien ombiniert ar s  unten  ist h u ig mit A e an ers angeb

ichen We treichs nen in Zusammenhang gebracht or en  Eine beson ere Ro e 
s ie t abei ie Ste e utarch  A e an er 68 1  o erz h t ir  A e an er habe 
beim Wie ersehen mit Nearchos in Karmanien  o er erstma s er uhr  a  ie F otte 
nicht ver oren ar  son ern im Gegentei  gut voran am  besch ossen  in eigener 

erson mit einer gro en F otte en Eu hrat herabzu ahren un  ann um Arabien 
un  A ri a herumzuschi en un  urch ie S u en es Hera es in as Innere Meer 

h  urch ie Meerenge von Gibra tar in as Mitte meer  einzu au en  Es ist e
och sehr rag ich  ob iese Ste e historisch ist  schon ei  sie inha t ich gro e 
hn ich eit mit er bei Arrian über ie erten  unechten Re e an ich er Um ehr 

am H hasis au eist 1
Wenn sie ennoch echt sein so te  so ie e auch as m E  einen Sch u  au  

We therrscha ts ne zu  A e an ers natur issenscha t iche  insbeson ere geogra
hische Interessen aren so ausge r gt  a  sie ür sich a ein a s m g icher Ansto  

zu so chen Unternehmungen genügen  Gera e er i er Er arten günstige Ver au  
er Fahrt er F otte unter Nearchos nnte A e an er zu en von utarch vorge

tragenen I een be üge t haben  Tats ch ich hat er oh  in em Jugen reun  seit
em einen beson eren Garanten ür en Er o g von F ottene e itionen gesehen  
enn er betraute ihn s ter auch mit er Arabien ahrt s  unten  Neben natur is

senscha t ichen mu  man auch irtscha ts  un  han e s o itische Über egungen 
A e an ers in Rechnung ste en  Darau  eutet schon a ein ie An age von Wer ten 
un  H en am In us 2  s ter am Tigris   em En un t er Fahrt es Nearchos  
hin  Irgen einen mi it rischen Z ec  ann ie Fahrt hingegen nicht gehabt haben  
Von er sch er zug ng ichen un  en Küste aus re eine mi it rische A tion in 

er Satra ie Ge rosien schon aus ogistischen Grün en aum zu be er ste igen ge
esen

Wahrschein ich so ten a so urch Nearchos  neben er geogra hischen Er un
ung an sich  geeignete M g ich eiten ür einen rege m igen Seever ehr z ischen 

In ien un  em ersischen Go  ersch ossen er en  Das Wissen arum ar seit 
er von Dareios I  veran a ten Fahrt es S a  von Kar an a ie er in Vergessen

heit geraten  S a  ar eben a s en In us ab rts un  an er ge rosischen Küste 
ent ang  ann aber nicht ie Nearchos zum Tigris  son ern um Arabien herum in 

as Rote Meer ge ahren  Meines Erachtens mu  man ie oben er hnte Ste e 
utarch  A e an er 68 1  auch unter iesem Gesichts un t sehen  Fa s sie och 

historisch sein so te  re es ganz natür ich  a  A e an er  em ie Leistung es 
S a  vor Augen stan 6  in iesem Moment auch g eich an ie Um ahrung Arabiens 
ge acht hat  er h tte iese E e ition s ter a auch ausge ührt  enn er nicht 
urz vor er Aus ahrt gestorben re s  unten

Für ie Um ahrung A ri as gab es eben a s ein Vorbi  Der g tische harao 
Necho hatte um 6 v Chr  h nizische See eute beau tragt  A ri a in er angege
benen Richtung zu umrun en  A e an er ar seit er Einnahme g tens se bst
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harao ieses Lan es  er onnte sich a so in er Tra ition nicht nur er Ach meni  
en  son ern auch er haraonen üh en  ie vie tige Beziehungen zu Osta ri a 

unterha ten hatten 8 A er ings ür e ie Absicht  A ri a vom Roten Meer aus um 
as Ka  er Guten Ho nung herum zu um ahren  en in en H omnemata be

schriebenen West nen  A e an ers i ers rechen  ie genau en umge ehrten 
Weg zu en S u en es Hera es  n m ich von g ten aus an er me iterranen Nor

üste A ri as ent ang  vorsahen 
Mit We therrscha t  hat as e och a es  enn es überhau t historisch ist  

nichts zu tun  enn es ist a aum anzunehmen  a  A ri a nicht nur um ahren un  
er un et  son ern auch noch erobert er en so te  Auch ie Be ahrung er ge ro  
sischen  a so er ersischen Sü üste  ar  ie sich gezeigt hat  nichts an eres 
a s eine Wie erau nahme er Intentionen er rühen Ach meni en  Et as Neues zu 
erobern gab es hier ohnehin nicht  A en a s aren  ie übera  an en R n ern es 
ersischen Riesenreiches  eine St mme  ie in iesem Fa  ie Oreiten un  

Arabiten  zu be m en  ie sich er ersischen Oberhoheit nie ge ügt hatten un  
sich nun eben a s ein se ig zeigten8  Je och iente er ge hr iche Zug  en 
A e an er mit einem ausge h ten Tei  es Heeres urch ie ge rosische Wüste un
ternahm un  an essen Beginn ie genannten V er zur Botm ig eit gebracht 

ur en  in iesem Fa  nicht rim r so chen mi it rischen Z ec en  son ern stan  
ie Kra t 1 6  überzeugen  arge egt hat  aussch ie ich im Dienst er F otte  

um ie Ver roviantierung er Schi e zu sichern un  Nearchos sonstige Hi este
ung zu eisten  Wie ichtig A e an er ie geogra hische un  han e s o itische Er
un ung ar  zeigt auch er Bericht Arrians über as Wie ersehen mit Nearchos  

A e an er rie  aus  er reue sich über as ge ungene F ottenunternehmen mehr a s 
über ie Eroberung ganz Asiens81  Nichts ann eut icher machen  e chen Ste en

ert A e an er einer so chen E e ition zur See  mit er in iesem Fa  z ei e s
rei eine Eroberungsabsichten verbun en aren  beima  Un  enn man be en t  
a  auch iese E e ition von Arrian au  A e an ers othos  zurüc ge ührt ir  
In  2 1  ann ir  en gü tig ar  a  e er ieser othos noch ie urch ihn 

angeregten Unternehmungen et as mit einem We treich  zu tun haben
Es ist bereits arge egt or en  a  auch ie von A e an er beabsichtigte Er

un ung es Kas ischen Meeres mehr issenscha t ichen a s mi it rischen Chara ter 
trug s  oben  Sie am a er ings über eine ru iment re Vorbereitung nicht hinaus  
Je och stan  er an zur Um ahrung Arabiens beim To  A e an ers urz vor er 
Aus ührung  seine etzten Anor nungen ga ten em Aus au en er Schi e82  Es ist 
nun ie Frage  as A e an er mit em Arabienzug genau ante un  ob er seine 
Herrscha t ir ich über ganz Arabien aus ehnen o te  Dazu besitzen ir eine 
übereinstimmen e Aus un t Arrians un  Strabos  Die Araber so ten nach er be
absichtigten Unter er ung o itisch autonom b eiben  Arrian ügt noch hinzu  as 
so e genauso gehan habt er en ie bei en In em 8  Damit h tten ir eine 
ein eutige ara e e zu en Verh tnissen im In usgebiet  o ie Satra ien bis zu 

iesem F u  reichten  am enseitigen U er e och ha b autonome in ische Vasa en
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ürsten sa en8  Ferner er ahren ir von Arrian  a  A e an er beabsichtigte  ie 
Küste es ersischen Go es un  ie ortigen Inse n zu besie e n  Denn er g aubte  
a  ieses Gebiet nicht eniger gesegnet sei a s h nizien  Anab  19  Au er
em ar A e an er berichtet or en  a  sich an en Küsten Arabiens gute Ge e

genheiten zur Grün ung von St ten ergeben nnten Arr  Anab  2 2   omit 
a er ings noch nichts arüber gesagt ist  ob A e an er iese auch ir ich grün en 

o te
A so scheint A e an ers an ge esen zu sein  Arabien vom ersischen Go  her 

zu um ahren  au  er ersten Eta e  et a bis Gerrha  Sie ungen anzu egen  e
ren Status o en b eiben mu  un  im übrigen ie üstennahen Regionen zu unter

er en  sie aber ann in einem osen Abh ngig eitsverh tnis zu be assen  In en 
ue en ir  Nor arabien  a so ie einstige ass rische un  s ter ersische rovinz 
Arabia  an er Grenze es inneren Bogens es ruchbaren Ha bmon s  ie a 
er gesamten Ha binse  en Namen gab8  nicht s ezie  er hnt  ob oh  ge i  

auch A e an er ie o itische Situation er im esent ichen noma ischen Be oh
ner er einstigen Arabia an ers gesehen hat a s ie er o itisch urchorganisierten 
Araber es Sü ens  Er mu te au  e en Fa  ein Interesse aran haben  ie Ein e 

er Noma en er Arabia in as untere Eu hrat Gebiet zu unterbin en  em er ge
ra e in seiner etzten Lebens hase urch ie Au ertung von Bab on a s Hau t
sta t un  urch ie Wie erherste ung es a ten Kana s stems zu einer Erneuerung 
seiner a ten B üte verhe en o te86  Da so che Noma en sich aber er Eing ie e
rung in eine Satra ie schon egen ihrer Lebens eise entziehen un  aher auch zur 

erserzeit einen ha bautonomen Status gehabt hatten8  ir  A e an er ein hn i
ches  oc eres Abh ngig eitsverh tnis er Arabia vorgesch ebt haben  obei er 
auch hier ie er genau in er ersischen Tra ition stün e  Am unteren Eu hrat 
grün ete er eine Sta t A e an reia  ie somit an er Grenze zu en arabischen No
ma en ag un  z ei e os zur Kontro e ihres Woh verha tens ienen so te88 Eine 
so che Kontro e ar um so n tiger  a s iese arabischen Noma en hren  es 
Ver a s er erserherrscha t bereits eit in as Gebiet z ischen Eu hrat un  
Tigris eingesic ert aren un  ort Unruhe sti teten89

A e iese ne un  Ma nahmen im izieren aber m E  ie erum einen We t
herrscha tsans ruch9   Fa s ie oben ge u erten Vermutungen in Bezug au  ie 
Arabia  a so au  Nor arabien  richtig sin  agen sie ohnehin au  er bisherigen Linie 

er Wie erherste ung er ersischen Machtste ung  Un  as Sü arabien betri t  
so ar ort eine eitgehen e Autonomie vorgesehen  h  as Lan  ar ie In ien 
enseits es In us a s ose abh ngiger Vor osten es eigent ichen A e an erreiches 
ge acht  Das aber a t nicht nur genau in ie bisherige Reichs o iti  A e an ers  es 

re auch urchaus im Sinne er Ach meni en ge esen  a es zur territoria en Ab
run ung ihrer Herrscha t  insbeson ere im Hinb ic  au  ie Verbin ung mit g ten  
h tte ienen nnen  A e an er hat im übrigen sich auch sonst bemüht  so che V

er noch zu unter er en  ie ie erser nicht zur Botm ig eit hatten bringen n
nen  so zum Beis ie  ie Oreiten un  Arabiten est ich es In us e tas un  ie
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Koss er un  U ier z ischen Susiane un  ersis91 Im übrigen ür ten auch hier 
irtscha ts  un  han e s o itische Motive ür A e an er ma geben  ge esen sein  

Der Reichtum Sü arabiens ar schon ama s be annt92  au er em ar ie Ha bin
se  von ichtigen Kara anenstra en urchzogen9  Auch ie E istenz guter H en 

ir  von Arrian berichtet Anab  2 2
Betrachtet man nun ie sogenannten West ne in en H omnemata9  unter 

en ge onnenen Gesichts un ten  so t zun chst au  a  A e an ers othos  
er ihn veran a t haben so  so oh  an er Donau a s auch am H hasis a s auch 

bei er ge anten Fahrt im Kas ischen Meer über ie von seinen argea ischen un  
ach meni ischen Vorg ngern vorgezeichneten Intentionen hinauszugehen s  oben  
ür ein Ausgrei en in as est iche Mitte meer aum ein Antrieb ge esen sein ür te  
a ie ortigen Regionen seinen Zeitgenossen be annt aren  Neue Ent ec ungen 

h tten sich nur bei einer Um ahrung A ri as um as Ka  er Guten Ho nung her
um ergeben  a so bei Aus ührung es i tiven un  ahrschein ich unhistorischen 

anes  er von utarch an ich es Wie ersehens mit Nearchos er hnt ir  s  
oben  Die H omnemata sahen e och eine Route im Mitte meer in Richtung au  
Karthago vor  Nun ist es aber un ahrschein ich  a  ein so begabter Stratege ie 
A e an er sich nicht arüber ar ge esen sein so te  a  ein Au ro en er im 

est ichen Mitte meer bestehen en Herrscha tsbereiche eher über en Ba an un  
Ita ien m g ich ar a s über ie unzug ng ichen Gebiete im Bereich es heutigen 
Lib en un  Tunesien9  A s Ne e un  Sch ager es Mo osser nigs A e an ers I  
von E eiros  er bereits versucht hatte  sich in Unterita ien eine Machtbasis zu si
chern96  mu te er genau arüber in ormiert sein  a  essen Weg er gangbarere 

ar  Somit ist ie Echtheit er West ne  schon von ieser Über egung her sehr 
rag ich

Wichtiger ist  a  A e an er  ie sich gezeigt hat  nur se ten über en Besitz
stan  seiner nig ichen Vorg nger hinausgri  un  nur ann  enn ihn sein o
thos  a so sein Er ebnis  Gesta tungs  un  Wissens rang  azu trieb  Im Grun e 
üh te er sich o ensicht ich auch in territoria er Hinsicht a s Erbe un  Sach a ter 

insbeson ere er rühen Ach meni en K ros un  Dareios9  Es gibt sogar eine Ste
e bei Arrian  ie zu er eisen scheint  a  er auch en vagen un  eher theoretischen 
We therrscha tsans ruch  er Ach meni en übernahm  A s er n m ich nach er Un
ter er ung er Koss er s  oben  nach Bab on zurüc ehrte  er arteten ihn ort 
Gesan tscha ten er Lib er  ie ihn riesen un  a s K nig von Asien be r nzen 

o ten  Auch aus Ita ien amen Gesan te er Bruttier  Lu aner un  Etrus er zu 
emse ben Z ec  Auch Gesan te Karthagos so en ama s zu ihm ge ommen sein 

un  Gesan te von en thio em un  en euro ischen S then  auch von Ke ten 
un  Iberen  ie um seine Freun scha t baten  Man erz h t  a  manche egen 
ihrer Streitig eiten miteinan er zu ihm amen  sie o ten A e an er ie Entschei

ung über ihren Streit übertragen  Un  gera e ama s am A e an er sich se ber 
un  seiner Umgebung ie er Herr über a es Lan  un  Meer vor  Anab  1

Herr über a es Lan  un  Meer   as ist nichts an eres a s We therrscha t
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Je och aren ie genannten V er A e an er eines egs untertan  sie er annten 
in ihm a s em K nig von Asien  e ig ich eine ge isserma en überh hte Instanz an  

er eine Art Oberau sicht über as We tgeschehen zu am  ohne a  amit eine 
staats  o er v errecht ich un ierte Herrscha tsausübung verbun en ge esen re  
Genau as ar aber schon er o itische Ans ruch er Ach meni en ge esen s  
oben  Auch sie hatten sich mit er Theorie er We therrscha t begnügt  Herrscha t 
a s so che aber ra tisch nur in ihrem eigenen Reich ausgeübt  Un  o ensicht ich 
hatte auch A e an er er Gro e nichts an eres im Sinn  a ihm Lob reisungen  
Ergebenheitsa ressen un  erbetene Schie ss rüche genügten  um sich a s We therr
scher auch ort zu üh en  o er noch nicht a s Eroberer au getreten ar

A e an er strebte a so nicht nach We therrscha t im Sinne einer a tischen Be
herrschung a er V er  son ern nur nach einer machtvo en Zusammen assung er 
ma e onisch griechischen un  er ersischen Herrscha t  Das  as A theim Stieh  
a s beson ers ro i ierte Vertreter er We therrscha tstheorie a s e tums annen
es anen  2  bezeichnen  aren emnach in Wir ich eit on rete Einze ma

nahmen im Bereich un  vor a em an en Grenzen es übernommenen Besitzstan es  
ie sie e er Ma e onen  o er erser nig tre en mu te  Was an A e an er ir

ich e tums annen  ist un  as ihn über seine Vorg nger hinaushebt  sin  sein 
ung aub icher Wissens  un  Gesta tungs rang un  sein Hang zum Vor ringen in un
be annte Bereiche  a so eben as  as Arrian mit em Aus ruc  othos  um
schreibt  Neben ieser issenscha t ich ge r gten Kom onente seines Wesens ar  
man sein gro es irtscha ts  un  han e s o itisches Verst n nis  au  as vor a em 
Wirth zutre en  hinge iesen hat98  nicht au er acht assen  Durch seine Er un

ungen im Osten zu Wasser un  zu Lan e sin  ür Han e  un  Wirtscha t erst ie 
R ume ersch ossen or en  ie ie materie e B üte er he enistischen Zeit un  
s ter F oms erm g icht haben

Auch ie gro e F otte  ie er im st ichen Mitte meer bauen ie  un  ie schon 
von en anti en Autoren sch ich mit seinen West nen  in Verbin ung gebracht 

ir 99  so te  orau  schon ie Gr e er Schi e hin eist  z ei e os er Anbin
ung auch es est ichen Mitte meerraumes an ie neu ersch ossenen Wirtscha ts

un  Han e sr ume im Osten ienen1  Da  so che Initiativen  ie seinen ach me  
ni ischen Vorg ngern ganz emge egen hatten  ihm beson ers ichtig aren  geht 
aus seinen u erungen beim Wie ersehen mit Nearchos s  oben  eut ich hervor  
Diese Kom onente seines Wesens ir  nur zu eicht arüber vergessen  a  man so

oh  in er Anti e a s auch in er Mo erne  ie sich gezeigt hat  zu Unrecht  
immer vor iegen  en gro en Heer ührer  Eroberer un  sch ie ich We therrscher  
in ihm gesehen hat

Base URSULA HACKL
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